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Heute zaubern wir aus altem Geschenkpapier 

und Wolle ganz wunderbare Schmuckstücke! 

Ihr braucht: 
Buntes Papier (z.B altes Geschenkpapier oder 
alte Kalender) 
1 Schere 
1 Klebestift 
Farbige Wolle 
Garn 
1 Nadel 
Pappe 
Holzspieße oder alternativ Zahnstocher 

Ein wenig Geduld und Fingerspitzengefühl    
 

Das Papier in schmale Streifen schneiden, 
die entweder gerade Seitenkannten 
haben oder spitz in Dreiecksform 
zulaufen. Beachtet hierbei das die breite 
End Seite des Papiers die endgültige 
Größe der fertigen Perle bestimmt. Die 
geraden Streifen ergeben Perlen mit einer 
geraden Kannte, die Spitzen Streifen 
dahingegen einen schrägen Formverlauf. 
Je dicker das Papier desto größer werden 
die Perlen im Durchmesser. Die Länge der 
Streifen sollte zwischen 20 und 30cm 
sein, die Breite zwischen 1cm und 2cm. 
 

 
Nun werden die Papierstreifen mit der breiten Seite 
nach unten, und der Fläche, die man später bei den 
Perlen sehen möchte nach unten zeigend auf den 
Holzspieß gewickelt. Zwischendurch wird immer 
wieder ein wenig Kleber auf den Streifen geben. Das 
Papier am besten schön fest wickeln das ergibt am 
Ende die stabilsten Perlen. Zum Schluss das 
Papierende noch ein letztes Mal mit Kleber fixieren 
und ordentlich festdrücken. Wenn ihr den Perlen 
eine glänzende Optik und eine besonders lange 
Haltbarkeit verleihen wollt könnt ihr sie zusätzlich 
mit Klarlack bestreichen. Bevor ihr die Perlen von den 
Holzspießen zieht müssen sie unbedingt gut 
durchgetrocknet sein damit sie sich dabei nicht 
aufribbeln. 



AHA-ERLEBNISmuseum für Kinder und Jugendliche e.V. 
Lindener Str. 15, 38300 Wolfenbüttel 

E-Mail: ahamuseum@online.de; Telefon: 05331 60 70 377 

Während die Perlen trocknen können wir uns 

schonmal an die Wollquasten setzen    
 
Schneide dir hierfür den Karton in der Größe zu, die 
deine Quaste später haben soll. 
 
Nun wickelst du das garn um die Pappe. Je nachdem 
wie oft du es herumwickelst und wie dick die Wolle 
ist kannst du den puschelligkeitsgrad der Quaste 
variieren. Als Größenordnung sollten es zwischen 30 
und 60 Umwickelungen sein. 
 
Jetzt führst du durch eines der Enden einen langen 
Faden, an dem du die Quaste später aufhängst. 
Verknote diesen gut. 
 
Nun schneidest du die Fäden am unteren Ende mit 
der Schere durch. 
 
Umwickele das obere Ende der Bommel mehrfach mit 
dem Garn und verknote dies fest. 
Nun setzte an das Ende des Langen Fadens am 
oberen Ende einen doppelten Knoten und kurze die 
Enden und stutze die unteren Fäden auf deine 

Wunschlänge zurecht. Geschafft    
 
Nun werden die Perlen vorsichtig von den 
Holzspießen gezogen und mit den Quasten 
zusammen aufgefädelt. Jetzt die Enden nur noch fest 
verknoten und fertig ist das Schmuckstück <3  

 
 
 
 
Du kannst die Kette für dich selbst 
zaubern oder vielleicht gleich zwei 
Stück als Freundschaftskette 

anfertigen    
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